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In den Jahren nach 1945
wurde viel geschwiegen, verschwiegen,
mit Schweigen zugedeckt ...
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Symposion

„Erbe oder Hypothek?“ 
Der Nationalsozialismus in der wissenschaftlichen und 
künstlerischen Auseinandersetzung der Gegenwart

Samstag 7.3.2009, Schlossmuseum Linz
Eine Kooperation von Linz 2009 Kulturhauptstadt Europas, den Oberösterreichischen Landesmuseen 

und dem Institut für Neuere Geschichte und Zeitgeschichte der Universität Linz.

13.00 Uhr 
Eröffnungsworte 

Peter Assmann (Oberösterreichische Landesmuseen) 
Martin Heller (Intendant Linz09) 

Eröffnungsvortrag 
Birgit Kirchmayr (Universität Linz, Kuratorin der Ausstellung): „Shame on you – 
Kulturhauptstadt des Führers“. Zur Rezeption einer Ausstellung

14.00–16.00 Uhr 
Sektion 1: Städte und ihre Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus

Walter Schuster (Archiv der Stadt Linz): Wissenschaftliche Forschungen über 
„Nationalsozialismus in Linz“ und deren Rezeption

Andreas Heusler (Stadtarchiv München): München – „Hauptstadt der Verdrängung“?
Albert Lichtblau (Universität Salzburg): Salzburg – „Verlegene Sounds der Erinnerung“ 
Gerhard Botz (Universität Wien): Wien – Hitlers „Perle“

16.00–16.30 Uhr
Kaffeepause

16.30–18.30 Uhr
Sektion 2: NS-Auseinandersetzung zwischen Kunst, Wissenschaft und Vermittlung

Anna Mitgutsch (Linz): Freiheit der Kunst und politische Verantwortung 
Andreas Gruber (Filmhochschule München): Geschichte und Geschichten – über die 
kulturelle Notwendigkeit der Erzählung

Heidemarie Uhl (Akademie der Wissenschaften, Wien): IN SITU - the making of.        
Versuch, eine reflexive Beobachterinnenposition einzunehmen

Niko Wahl (Wien): „...mit der Auflage sich mit der eigenen Geschichte zu beschäftigen“ 
– Linz09 und sein zeitgeschichtliches Programm

19.30 Uhr
Lesung Martin Pollack

Moderation der Veranstaltung: Peter Huemer
Vor der Eröffnung bzw. zwischen 18.30 und 19.30 Uhr besteht die Möglichkeit zur Besichtigung 
der Ausstellung „Kulturhauptstadt des Führers“ Kunst und Nationalsozialismus in Linz und 
Oberösterreich
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